
Anlage 2

Vorhaben: Klimapark - BN

Evaluierungsaspekte Bewertungs-Kriterien Begründung / Erläuterungen

Ziel des Vorhabens: tw. erreicht Ziel des Vorhabens ist, einen 
beispielhaft an den Klimawandel 
angepassten „Klimapark“, mit 
Umweltbildungsangeboten zu 
Klimawandel, Klimaschutz und 
-anpassung auf Flächen des Grünzug L
anzulegen. Aufgrund der schwierigen 
Flächenverfügbarkeit konnten erst 
vorbereitende Arbeitsschritte umgesetzt
werden.  

Evaluierungsbericht / 
Kriterien

Kriterien tw. erfüllt Das vorbereitende Gutachten der TU 
München inkl. stadtklimatischer Analyse
liegt vor. Der Kooperationsvertrag zwi-
schen der LHM und dem BN liegt im 
Entwurf vor. Weitere Arbeitsschritte des 
Projektes konnten bisher nicht durchge-
führt werden, daher sind die weiteren 
Kriterien bisher nicht erfüllt. 

Fachl. Bewertung d. 
Vorhabens bzw. der 
Aktivitäten des FN auf 
Grundlage der 
Projektberichte 

Derzeit keine Befürwortung 
der Weiterförderung

Das Vorhaben wird fachlich befürwortet.
Ein Klimapark, der zeigt, wie sich der 
Klimawandel auf München auswirkt und
wie Anpassung an ein verändertes Kli-
ma möglich ist, ist für die Bevölkerung 
als „Klimaoase“ nutzbar und trägt zur 
Bewusstseinsbildung bei. 

Aufgrund des aktuellen großen Bau-
drucks in München ist die Flächenver-
fügbarkeit deutlich eingeschränkt und 
ein Erwerb von Flächen für einen Park 
schwierig. Das Vorhaben kann im ge-
planten Umfang erst dann fortgeführt 
werden, wenn Grundstückssuche, -ver-
handlungen und -erwerb erfolgreich ab-
geschlossen werden können.

Einschätzung der 
Rahmenbedingungen 
für die künftige 
Entwicklung des 
Vorhabens

Eingeschränkte 
Entwicklungschancen

Aufgrund des aktuellen großen Bau-
drucks in München ist die Flächenver-
fügbarkeit deutlich eingeschränkt und 
ein Erwerb von Flächen für einen Park 
schwierig. Das Vorhaben kann im ge-
planten Umfang erst dann fortgeführt 
werden, wenn Grundstückssuche, -ver-
handlungen und -erwerb erfolgreich ab-
geschlossen werden können.



Bisher erhaltene Fördermittel

in 2013 26.000 €

in 2014 40.900 €

in 2015 0 €

in 2016 0 €

in 2017 0 €

Summe 66.900 €

Gesamtbewertung

Empfehlung für 
weiteres Vorgehen

Da die schwierigen Rahmenbedingungen eine Realisierung des Vorha-
bens in nächster Zeit unwahrscheinlich machen, ist aus Sicht des RGU 
eine Überführung in eine Regelförderung nicht sinnvoll. Erst nach Ab-
schluss des Grundstückserwerbs und Flächentauschs ist eine Weiterbe-
arbeitung des Vorhabens möglich (z. B. Erstellung der Freiraumplanung
für die Parkgestaltung sowie des Pflege- und Entwicklungsplans sowie 
–  nach Umsetzung – auch Förderung laufender Erhaltungs- und Pfle-
gemaßnahmen). Derzeit ist noch nicht absehbar, wann alle notwendi-
gen Voraussetzungen geschaffen sind und bereitgestellte Mittel ent-
sprechend sinnvoll eingesetzt werden können. Es wird daher vorge-
schlagen, den Stadtrat erneut zu befassen, sobald eine Realisierung 
möglich ist. 


